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Bei Michael Moser handelt es sich um einen frühen Photopionier mit einem un-
gewöhnlichen Lebensweg. Jung, im 16. Lebensjahr, kam er nach Japan. Es war das
Jahr 1869, in dem die österreichisch-ungarische Monarchie mit Japan die ersten
diplomatischen Beziehungen knüpfte. Zunächst war der junge Michael als Assis-
tent des Expeditionsphotographen Wilhelm Burger tätig. Aber mit der Entschei-

dung, in Japan zu bleiben, nahm die Karriere des jungen Photoassistenten einen atemberaubenden
Verlauf. Von den Fähigkeiten des jungen Mannes überzeugt, engagierte ihn der englische Publizist
J. R. Black als Photoredakteur des ersten in Japan erscheinenden Wochenjournals The Far East und
schuf damit die frühesten in Japan publizierten Photoansichten des Landes.

So wurde auch die japanische Regierung auf Moser aufmerksam und nahm ihn als Berater und
Dolmetscher in die japanische Kommission auf, die Anfang des Jahres 1873 für über ein Jahr zur
Wiener Weltausstellung nach Europa reiste. Nichts zeigte den Dank der japanischen Regierung bes-
ser, als dass man Moser bestürmte, nach Japan zurückzukehren. 

Moser blieb daraufhin noch zwei weitere Jahre in Japan, begleitete noch einmal eine japanische
Regierungsdelegation zur Centennial Exhibition nach Philadelphia 1876 in die USA, ehe er sich
schließlich in seiner eigentlichen Heimat in Bad Aussee niederließ, wo er ein bekanntes Photoatelier
unterhielt. Es war ein spannender Lebensweg, der vom einfachen Salzbergarbeitersohn in die weite
Welt und schließlich zu einem berühmten Photographen führte.
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